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Ratsversammlung (Beschlussfassung Haushalt)

Aufgrund der sehr begrenzten Plätze bitten wir, das Livestream- 
Angebot zu nutzen. Für aktuelle Informationen zum Sitzungs-
geschehen sowie den geltenden Hygieneregeln besuchen Sie bitte 
www.leipzig.de

Öffentlicher Teil
Eröffnung und Begrüßung;   
Feststellung der Beschlussfähigkeit;   
Feststellung der Tagesordnung;   
	- Geschäftsordnungsbeschluss zur Redezeit für die Ratsversammlung 

am 08.02.2023; Oberbürgermeister  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung;   
Niederschrift;   
	- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 14.09.2022;   
	- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 15.09.2022 (Fortsetzung vom 

14.09.2022);   
	- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 09.11.2022;   
	- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 10.11.2022 (Fortsetzung vom 

09.11.2022);   
	- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 18.01.2023;   

Eilentscheidung des Oberbürgermeisters;   
Planung des Doppelhaushaltes der Stadt Leipzig für die Jahre 2023 
und 2024;  
	- Beschlussfassung zu Änderungsanträgen der Fraktionen, einzelner 

Stadträte, Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Beiräte;   
	- Beschlussfassung zu Einwendungen von Bürgern gemäß § 76 Abs. 1 

Sächs. GemO;   
	- Statements der Fraktionen (je 3min);   
	- Haushaltssatzung der Stadt Leipzig 2023;   
	- Haushaltssatzung der Stadt Leipzig 2024;   

Mandatsveränderungen;   
Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern; Der Tagesord-
nungspunkt wird am 09.02.2023 gegen 16:00 Uhr aufgerufen.  
	- Eigentümerberatung zu Gemarkung Stünz, Flst. 82;   
	- Investruine Kunstrasenplatz in der Sportanlage Mariannenpark; 

Ansbert Maciejewski  
	- Ladeinfrastruktur E-Mobilität; David Hartwig  
	- Nachfrage zur Antwort zur Anfrage-Nr. VII-EF-07461-AW-01 - 

Parken im Mariannenpark vom 14.09.2022; Denis Döhler  
	- Parksituation Schlegelstraße; Tina Schiemanck  
	- Nachfrage zur Einwohneranfrage VII-EF-07927-AW-01:  Parken 

auf Mittelstreifen in Kurt-Eisner- und Richard-Lehmann-Straße; 
Florian Jakob  

	- Abtransport der Abwässer in den Siedlungen; Rudi Kuscher  
	- Bebauung auf dem Wilhelm-Leuschnerplatz; Wiebke Engelsing  
	- Bremer Straße - umfangreiche Rodungen -; Axel Schmoll  
	- Gemeinsam zur Waldmeisterschaft 2024; Matthias Malok  
	- Schließung der Sparkassenfiliale Möckern; Gerd Sklaar  

Petitionen  (werden nach TOP Einwohneranfragen am 09.02.2023 
aufgerufen);   
	- Öffnung des Liviaplatzes während der Baumaßnahme auf der 

Waldstraße; Petitionsausschuss / Petent: Babis Kirillidis  
	- Petition zur Erstellung einer Broschüre über zufriedene Carsha-

ringbenutzer in Leipzig; Petitionsausschuss / Petent: Dieter Krause  
	- Parkplatz An den Tierkliniken; Petitionsausschuss / Petent: Rainer 

Zschörner  
	- Petition zu einem Benefizkonzert des Gewandhausorchesters 

zusammen mit Leipziger Kir-chenchören zugunsten der durch 
Einbrüche geschädigten Kirchen in der Stadt im Frühjahr nächsten 
Jahres; Petitionsausschuss / Petent: Dieter Krause  

	- Eintreten der Stadt für das Symbol „Schwerter zu Pflugscharen“ 

als Staatswappen statt eines Einheitsdenkmals; Petitionsausschuss  
	- Petition zum Bau eines repräsentativen China-Museums für die 

Bundesrepublik Deutschland in Leipzig; Petitionsausschuss/ 
Petent: Dieter Krause  

	- Petition zur Auswahl  von 100 Öko-und Umwelttechnologieprojek-
ten zur Bewerbung der Stadt Leipzig als European Green Capital 
für das Jahr 2025 durch eine externe Jury bis Ende März 2023; 
Petitionsausschuss / Petent: Dieter Krause  

	- Petition zum Bau zukünftiger neuer Schulen und Kindertagesstätten 
in Leipzig ausschließlich aus Holz; Petitionsausschuss / Petent: 
Dieter Krause  

	- Petition zu einem eigenständigen Planungsetat des Dezernates für 
Stadtentwicklung und Bau von 100.000 Euro pro Jahr; Petitionsaus-
schuss / Petent: Dieter Krause  

	- Petition nach § 12 Sächsischer Gemeindeordnung zur prioritären 
und forcierten Nutzung von Abwasserwärme in Leipzig; Petitions-
ausschuss / Petent: Dieter Krause  

	- Petition nach § 12 Sächsischer Gemeindeordnung zur Stiftung eines 
mit mindestens 10.000 Euro dotierten Henri-Hinrichsen-Preis der 
Stadt Leipzig für herausragende deutsche und eu-ropäische Stifter 
und Mäzene; Petitionsausschuss / Petent: Dieter Krause  

	- Petition zur Verbindung der Bewerbung der Stadt Leipzig als 
European Green Capital für das Jahr 2025 mit einer Art Landesgar-
tenschau; Petitionsausschuss / Petent: Dieter Krause  

Besetzung von Gremien;   
	- Information zur Besetzung der beschließenden und beratenden Aus-

schüsse und des Ältes-tenrates durch die Fraktionen (24. Änderung);  
	- Stadtbezirksbeirat Ost (9. Änderung);  
	- Stadtbezirksbeirat Süd (5. Änderung);  
	- Stadtbezirksbeirat Nordwest (4. Änderung);  
	- Beirat für Gleichstellung (13. Änderung);  
	- Berufung einer sachkundigen Einwohnerin in den Fachausschuss 

Soziales, Gesundheit und Vielfalt (2. Änderung);  
Wahl und Entsendung der Vertreter der Stadt Leipzig in Aufsichts-
räte, Zweckverbände und Gremien, in denen die Stadt Mitglied ist;   
Personalangelegenheiten;   
	- Wiederbestellung der Geschäftsführung der Städtische Altenpfle-

geheime Leipzig gGmbH;  
	- Wiederbestellung eines Geschäftsführers der Abfall-Logistik Leipzig 

GmbH (ALL);  
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung und Verweisung in die 
Gremien gem. § 5 Abs. 3 - 5 der Geschäftsordnung  (Die Anträge finden 
Sie in der aktualisierten elektronischen Version der TO in Allris);   
Anträge zur Beschlussfassung;   
	- Mehr Einwohnerinnenanfragen wagen!; Stadtrat Th. Kumbernuß  
	- Geschichte von historischem Erbe aufarbeiten; Jugendparlament/

Jugendbeirat  
	- Beiträge der Ortschaftsräte im Amtsblatt; Ortschaftsrat Burghausen  
	- Halterfreundliche Hundesteuersatzung der Stadt Leipzig:  Hunde-

halter und Tierheime gezielt entlasten; AfD-Fraktion  
	- Erwerb von Flächen am Nordufer des Zwenkauer Sees; SPD-Fraktion  
	- Einfache und Leichte Sprache in der Stadtverwaltung; Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen  
	- Erhöhung der Lebensqualität mit blau-grünen Seitenstraßen in 

Leipzig Alt-West; Stadtbezirksbeirat Altwest  
	- Straßen an sich verändernde Mobilitätsbedürfnisse anpassen; 

SPD-Fraktion  
	- Kommunalpolitiker vor Angriffen und Bedrohungen schützen; 

AfD-Fraktion  
	- Ratio-Gelände in Bauland umwidmen – Flächennutzungsplan 

erstellen; Ortschaftsrat Miltitz  
	- Wiedererrichtung von Kammerspielen im Schauspielhaus; AfD-

Fraktion  

Mittwoch, den 08.02.2023, um 14:00 Uhr, ggf. Fortsetzung  
am Donnerstag, den 09.02.2023, ab 16:00 Uhr, Sitzungssaal des  

Stadtrates, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig

Tagesordnung der Ratsversammlung

http://www.leipzig.de
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	- Photovoltaik-Ausbau Leipzigs frei von Zwangsarbeit; AfD-Fraktion  
	- Die Spur der Kohle und der Umweltbewegung in der DDR; Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen   
	- Übertragung von Teilen der überplanmäßigen Einnahmen aus 

der Gewerbesteuer 2022 in das Jahr 2023; Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen  

	- Nahversorger für Baalsdorf und Umgebung; CDU-Fraktion  
	- Errichtung einer Fuß- und Radwegverbindung inkl. Brücke über 

die östliche Rietzschke (OR 0041/ 21/22); Ortschaftsrat Mölkau  
Anfragen an den Oberbürgermeister;   
	- Dauer von Genehmigungsverfahren für Anlagen Erneuerbarer 

Energien; Fraktion Die Linke  
	- Welche Risiken und Alternativen gibt es zur Fernwärme aus Leuna?; 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
	- Situation am Kleinmessegelände; CDU-Fraktion  
	- Prüfschema für das bezahlbare Wohnen; Fraktion Freibeuter  
	- Umsetzung der Mietpreisbremse in Leipzig; Fraktion Bündnis 90/

Die Grünen  
	- Was tut die Stadt für den Solar-Ausbau in Leipzig?; Fraktion Bünd-

nis 90/Die Grünen  
	- Entwicklung der Stausituation in Leipzig; CDU-Fraktion  
	- Kinderrechte in der Ausländerbehörde; Fraktion Die Linke  
	- Perspektiven für die Landwirtschaft im Stadtgebiet; CDU-Fraktion  
	- Neuanlauf für kommunale Lösung für eine elektronische Gesund-

heitskarte für Geflüchtete im Bezug des Asylbewerberleistungsge-
setzes; Fraktion Die Linke  

	- Einschränkung des Betriebs der Kleintierklinik der Universität 
Leipzig; Fraktion Freibeuter  

	- Auswirkungen des Erlasses des Sächsischen Staatsministeriums 
für Regionalentwicklung (SMR) auf die Genehmigungspraxis für 
bauliche Veränderungen denkmalgeschützter Ge-bäude im Bereich 
der erneuerbaren Energien; Fraktion Die Linke  

	- Drohende Streichung von Arbeitsgelegenheiten im Jahr 2023; 
Stadtrat Dr. Volker Külow  

	- Das Streikrecht in der aktuellen Tarifauseinandersetzung; Stadträtin 
Marianne Küng-Vildebrand  

	- Verkehrssichere Sanierung des Weges zwischen KGV Dahlie e. V. 
und KGV Leipzig-West e. V.; SR Dr. V. Külow  

	- Ausbau von Teilabschnitten der Engelsdorfer Straße; Stadtrat 
Marius Beyer  

	- Nachfrage zu VII-F-07996 „Engelsdorfer Landschaftspark“; Stadtrat 

Marius Beyer  
	- Drei-Feld-Sporthalle im Leipziger Westen; SR Dr. V. Külow  

Bericht des Oberbürgermeisters;   
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen;   
	- Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schenkungen der 

Stadt Leipzig und ähnliche Zuwendungen gem. § 73 (5) SächsGemO 
bis 06.01.2023.;  

Vorlagen I;   
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss Dieskaustraße;  
	- Vorplanung Komplexmaßnahme Berliner Straße und Erich-Weinert-

Straße von Wilhelm-Liebknecht-Platz bis Eisenbahnüberführung 
Berliner Straße;  

	- Baubeschluss – Kindertageseinrichtung Kändlerstraße 11 – Ersatz-
neubau für 165 Kinder mit Kinder- und Familienzentrum;  

	- 1. Änderung zum Baubeschluss Kapazitätserweiterung Schule am 
Leutzscher Holz;  

	- Auftaktvorlage zur Erstellung eines kommunalen Wärmeplans 
für die Stadt Leipzig und Vergabe zur Generalkoordination - eil-
bedürftig;  

	- Wirtschaftsplan 2023/2024 für den Eigenbetrieb Stadtreinigung 
Leipzig;  

	- „Digitale Agenda Leipzig;“
	- Leipzig nah bei mir - Leipzig-App für Bürgerinnen und Bürger;  
	- Mitgliedschaft des Eigenbetriebes Oper Leipzig beim Verein AS-

SITEJ e.V.;  
	- Ausgleich pandemiebedingter Schäden 2020 bis 2022 der Zoo Leipzig 

GmbH - Übertragung nicht in Anspruch genommener Mittel in die 
Geschäftsjahre 2023/2024;  

	- 1. Änderung der Widmungssatzung zur Feststellung des Sonder-
vermögens der Stadt Leipzig für den Eigenbetrieb Oper Leipzig;  

	- Satzung über die Erhebung einer Beherbergungssteuer in der Stadt 
Leipzig;  

Unterbringung von Geflüchteten;   
	- Unterbringung von Geflüchteten in der Zuständigkeit der Stadt 

Leipzig - Stand:  31. Dezember 2022;  
Informationen I;   
	- 29. Beteiligungsbericht der Stadt Leipzig 2022 - Ergänzung;  
	- Evaluierung Finanzkonzept des Eigenbetriebes Stadtreinigung 

Leipzig;  
(Änderungen vorbehalten)

Der Oberbürgermeister

Für die Amtszeit 2024 bis 2028 sind in der Stadt Leipzig voraussichtlich 
1 000 bis 1 500 Schöffen (einschließlich Jugendschöffen und ehrenamt-
liche Richter beim Verwaltungsgericht) zu wählen. 

Schöffen bzw. Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter in der Straf-
gerichtsbarkeit, die beim Amts- oder Landgericht in Verhandlungen 
gegen Erwachsene bzw. gegen Jugendliche mitwirken. Die ehren-
amtlichen Richter beim Verwaltungsgericht sind mit Streitfällen des 
öffentlichen Lebens befasst.

Schöffen sollen ihr Rechtsempfinden und ihre Berufs- und Lebens-
erfahrung in die Rechtsprechung einbringen. 
Schöffen sollen grundsätzlich zu nicht mehr als 12 Sitzungstagen im 
Jahr herangezogen werden. Neben der Erstattung notwendiger Aus-
lagen erhalten Schöffen eine Entschädigung für Zeitversäumnis und 
Verdienstausfall. 

Schöffe kann grundsätzlich jeder deutsche Staatsangehörige werden. 
Erforderlich ist wegen des mitunter längeren Sitzungsdienstes eine 
entsprechende körperliche Eignung. 
Das Gerichtsverfassungsgesetz bzw. die Verwaltungsgerichtsordnung 
sehen nur wenige Einschränkungen vor, so etwa Altersbeschränkungen 
oder den Ausschluss bestimmter Berufsgruppen, z.B. Rechtsanwälte 
und Notare. Für Schöffen und Jugendschöffen gilt ein Mindestalter 
von 25 Jahren und ein Höchstalter von 70 Jahren. Jugendschöffen soll-
ten erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein. 

Ehrenamtliche Richter am Verwaltungsgericht sollen mindestens 25 
Jahre alt sein, es gilt aber kein Höchstalter. Beamte und Angestellte im 
öffentlichen Dienst können nicht als ehrenamtliche Richter am Ver-
waltungsgericht berufen werden.

Die Schöffen, Jugendschöffen und ehrenamtlichen Richter werden 
durch Wahlausschüsse bei den entsprechenden Gerichten aus den 
Vorschlagslisten, die durch den Stadtrat der Stadt Leipzig bzw. den 
Jugendhilfeausschuss aufgestellt werden, gewählt.

Jeder Einwohner der Stadt Leipzig, der an einem Amt als Schöffe, 
Jugendschöffe bzw. ehrenamtlicher Richter Interesse hat, kann sich 
dafür bei der Stadt Leipzig bewerben.

Die für eine Bewerbung notwendigen Formulare sowie weitere In-
formationen sind im Internet eingestellt (www.leipzig.de/wahlen –> 
Schöffenwahl). Bei Bedarf werden die Unterlagen auch auf dem Post-
weg zugeschickt. Entsprechende Anforderungen nimmt das Amt für 
Statistik und Wahlen entgegen:
	 Stadt Leipzig
	 Amt für Statistik und Wahlen
	 04092 Leipzig
	 Tel.: (0341) 123 2839, Fax: (0341) 123 2862
	 E-Mail: statistik-wahlen@leipzig.de
(Bitte angeben, ob Bewerbung als Schöffe, Jugendschöffe oder als ehren-
amtlicher Richter am Verwaltungsgericht). ■

Schöffen, Jugendschöffen und  
ehrenamtliche Richter gesucht 

http://www.leipzig.de/wahlen
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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 06.02.2023, 16:30 Uhr, 
Neues Rathaus, Festsaal, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 23.01.2023
Anträge aus dem Stadtrat – 1. Lesung
	- Konzept Mentale Gesundheit Jugend; Jugendparlament/Jugend-

beirat; VII-A-08036
Anträge aus dem Stadtrat – 2. Lesung
Vorlagen – 1. Lesung
	- 1. Änderung zum Planungsbeschluss Ersatzneubau Kindertagesein-

richtung Krönerstraße 43; Dezernat Jugend, Schule und Demokratie; 
VII-DS-00736-DS-01

Vorlagen – 2. Lesung
Vorlagen zur Information
Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
	- Bericht über den Umsetzungsstand der Integrierten Kinder- und 

Jugendhilfeplanung
Sonstiges ■

Der Vorsitzende 
des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses

Sprechzeiten  
der Friedensrichter

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 3. Di./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-lo-
effler@t-online.de
Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Sylvio Müller,  Tel. 0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.de
Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Di./Monat (15.00-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, 
Claudia Schaefer, Tel. 0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: 
claudia.schaefer@leipzig.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Mike Rockmann, Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-
NW@t-online.de
Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 2. Di./Monat (16.00-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Michael Löffler, Tel. 0160  4  45  55  44; E-Mail: friedensrichter-lo-
effler@t-online.de

Wann hilft die Schiedsstelle?
Bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche Ansprü-
che (z. B. Zahlungsansprüche), über Nachbar- und Mietrechtsstreitigkei-
ten und über Ansprüche wegen Verletzung der persönlichen Ehre kann 
die Schiedsstelle helfend und streitschlichtend tätig werden. Das heißt, 
die Anrufung der Schiedsstelle bei bürgerlichen Streitigkeiten geschieht 
freiwillig und ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fällen können Sie sich 
direkt an die Schiedsstelle Ihres Bezirkes wenden und bekommen dort 
fachkundige Unterstützung bei Ihren Anliegen. ■

Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig
https://ratsinfo.leipzig.de
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Für aktuelle Informationen besuchen Sie bitte www.leipzig.de 

Ortschaftsrat Seehausen
07.02.2023, 19:00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 42, 
04356 Leipzig
	- Eröffnung, Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit
	- Protokollbestätigung vom 03.01.2023
	- Aktuelle Informationen zur Vorlage VII-DS-07330 Brauchtumsmittel 

vom BfR der Stadt Leipzig
	- Fußverkehrsentwicklungsplan
	- Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
	- Anfragen

Ortschaftsrat Engelsdorf
06.02.2023, 19:00 Uhr im Versammlungsraum des Ortschaftsrates 
Engelsdorf, Engelsdorfer Straße 345, 04319 Leipzig
	- Eröffnung und Begrüßung
	- Tagesordnung  
	- Bestätigung der Niederschrift vom 09.01.2023
	- Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-07330 Regelung für Ortschaftsräte der 

Stadt Leipzig zur Verwendung der Brauchtumsmittel
	- Verwaltungsstandpunkte -Windkraft im Leipziger Stadtgebiet aus-

bauen? – Potentiale ausschöpfen, Bürger beteiligen, Naturschutz 
gewährleisten

	- Verwaltungsstandpunkt Nr. VII-A-7863-VSP-01
	- Vergabe Brauchtumsmittel für 2023
	- Abstimmung der Prioritätenliste Fußwege
	- Sonstiges 
	- Bürgersprechstunde

Ortschaftsrat Rückmarsdorf
07.02.2023, 19:00 Uhr im Ortsteilzentrum Rückmarsdorf, Ehren-
berger Straße 5a, 04178 Leipzig
	- Eröffnung und Begrüßung
	- Feststellung der Beschlussfähigkeit
	- Feststellung der Tagesordnung
	- Auswertung Ratsversammlung Januar 2023
	- Planstand Sanierung und Erweiterung Grundschule Rückmarsdorf
	- Beschlussvorlage Digitalisierung der Arbeit des Ortschaftsrates 

Einreicher: OV Stolze
	- Projektvorstellung Themenjahr 2023 „Die ganze Stadt als Bühne“, 

Motto: „Text, Bild & Stein: Sie erzählen uns unsere Geschichte. 
Rückmarsdorf 2023“

	- Sonstiges / Fragestunde / Aktuelles
	- Organisatorisches

Ortschaftsrat Holzhausen
09.02.2023, 19:30 Uhr in der Aula der Schule Holzhausen, Stöt-
teritzer Landstraße 21, 04288 Leipzig
Eine Tagesordnung lag zum Redaktionsschluss noch nicht vor. ■

Für aktuelle Informationen besuchen Sie bitte www.leipzig.de 

Stadtbezirksbeirat Südwest
06.02.2023, 18:00 Uhr, Schule am Grünen Gleis, Baumannstr. 
13, 04229 Leipzig
Die vollständigen Unterlagen zur Sitzung finden Sie unter www.leipzig.
de/stadtbezirksbeirat-suedwest
	- Aktuelles vom Stadtumbaumanagement Leipziger Westen
	- Informationen zu Skate-Projekt im Berufsbildungswerk Leipzig
	- Beratung der Anträge im Rahmen des Stadtbezirksbudgets

Stadtbezirksbeirat West
06.02.2023, 18:00 Uhr, Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule, Aula, 
Mannheimer Straße 128 b, 04209 Leipzig
Die vollständigen Unterlagen zur Sitzung finden Sie unter www.leipzig.
de/stadtbezirksbeirat-west
	- Entwicklungsziele des Allee-Centers
	- Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Südost
07.02.2023, 18:30 Uhr, Franz-Mehring-Schule, Gletscherstein-
straße 9, 04299 Leipzig
Die vollständigen Unterlagen zur Sitzung finden Sie unter www.leipzig.
de/stadtbezirksbeirat-suedost
	- Breitbandausbau im Stadtbezirk
	- Anlage für soziale Zwecke in der Kommandant-Prendel-Allee 63/ 

Kolmstraße (Zeltstandort) als Interim ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

Die folgenden Dienstausweise/Dienstmarken der Stadt Leipzig 
werden hiermit für ungültig erklärt:

DA007145, DA004529, DA004233, DA006136, DA007419, DA007737, 
DA005619, DA001279, DA005605, DA16613, DA005524, DA007658, 
DA005414, DA005767, DA004756, DA005576, DA006439, DA006039, 
DA000153, DM000080, DA007291, DA000610, DA002670, DA004108, 
DA002235, DA002553, DA002783, DA002358, DA008234, DA005776, 
DA005004, DA006513, DA001480, DA000001, DA005432, DA005639, 
DA003823, DA002691, DA003270 ■

Städtische Dienstausweise/ 
Dienstmarken ungültig

Die Aushangtafeln im Neuen Rathaus der Stadt Leipzig, Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig – Untere Wandelhalle, gegenüber den 
Zimmern 72-75 – wurden von der Stadtverwaltung Leipzig als Stelle 
zur öffentlichen Zustellung durch Bekanntmachung einer Benach-
richtigung im Sinne des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) 
allgemein bestimmt. ■

Dezernat Allgemeine Verwaltung
Hauptamt

Öffentliche Zustellung durch  
Bekanntmachung einer  

Benachrichtigung im Sinne des  
Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG)

https://www.leipzig.de 
https://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost
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Auf der Grundlage des § 4 des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. 
August 2019 (SächsGVBl. S. 762) geändert worden ist, in Verbindung 
mit der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft 
und Arbeit über Straßen- und Bestandsver-zeichnisse (StraBeVerzVO) 
vom 4. Januar 1995 SächsGVBl. S 57, rechtsbereinigt mit Stand vom 1. 
März 2012) sind von den Straßenbaubehörden für Gemeindestraßen 
und sonstige öffentliche Straßen Bestandsverzeichnisse zu führen.
Nach § 54 SächsStrG wird für folgende öffentliche Straße das Bestands-
verzeichnis korrigiert.

Benennung, Verlauf, ungefähre Länge, Art der Korrektur

Teilfläche Kurt-Kresse-Straße, Teilflächen der Flurstücke 625 und 
412/62 jeweils der Gemarkung Kleinzschocher, von Flurstück 625 
Gemarkung Kleinzschocher, Höhe Eingang Friedhof, bis Flurstück 
412/62 Gemarkung Kleinzschocher, Brücke, ca. 200 m, Korrektur des 
Teilabschnitts der Verkehrsfläche Kurt-Kresse-Straße von Ortsstraße 
unbeschränkt in beschränkt öffentlicher Weg (Fußgänger- und Fahr-
radverkehr).

Das oben genannte Verzeichnis liegt 6 Monate zur öffentlichen Einsicht 
aus. Sie können in der Stadt Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager 

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar 
1993 (SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch Artikel 20 des Gesetzes vom 
20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) geändert worden ist, wird der 
unten näher bezeichnete Teilabschnitt einer Straße dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet.

Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßenklasse, Widmungs-
beschränkung:

OT Lindenthal
Kantor-Hase-Straße, Flurstück 160/78 der Gemarkung Lindenthal 
von Zur Lindenhöhe, Höhe Flurstücke 160/31 und 160/67 jeweils 
Gemarkung Lindenthal bis Zur Lindenhöhe, Höhe Flurstücke 160/56 
und 160/57 jeweils Gemarkung Lindenthal, Gesamtlänge ca. 200 m, 
Ortsstraße unbeschränkt.

Die Stadt Leipzig beabsichtigt, gemäß § 8 (4) des Sächsischen Straßen-
gesetzes vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) ge-
ändert worden ist, die Teilfläche des Miltitzer Weges, gelegen zwischen 
Miltitzer Weg und Neue Leipziger Straße, ca. 185 m, einzuziehen. 

Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Fläche, Straßenklasse, Widmungs-
beschränkung

OT Grünau-Nord
Miltitzer Weg (Teilfläche), gelegen zwischen Miltitzer Weg und Neue 
Leipziger Straße, ca. 185 m, beschränkt öffentlicher Weg.

Hiermit wird die Absicht der Einziehung gemäß § 8 (4) SächsStrG 
öffentlich bekannt gemacht, um Gelegenheit zu Einwendungen zu 

Straße 118, in 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033 in der Zeit von
	 Mo., Mi., Do.		  08:00-14:00 Uhr
	 Di.				   08:00-17:00 Uhr
	 Fr.				   08:00-12:00 Uhr
eingesehen werden.

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, 
Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (oder Verkehrs- und Tiefbauamt, 
Prager Straße 118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), einzulegen, 
wo auch die Verfügung und ein Plan über die Lage der Straße zu den 
o.g. Zeiten zur Einsichtnahme offen liegen. Der Widerspruch kann 
auch in qualifizierter elektronischer Form nach dem Signaturgesetz 
mittels absenderbestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de 
eingelegt werden
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begründung und Planauszug 
während dieser Zeit ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 an der vorgenannten An-
schrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmung der oben aufgeführten Verkehrsfläche kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, 
Prager Straße 118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), eingelegt 
werden. Der Widerspruch kann auch in qualifizierter elektronischer 
Form gemäß § 3a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz mittels absen-
derbestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de gemäß § 5 Abs. 
5 De-Mail-Gesetz erhoben werden. Einsichtnahme in die Verfügung 
mit Begründung und Planauszug während dieser Zeit ist derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 0341-1237673 
an der vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt  

geben. Die Unterlagen liegen drei Monate bei der Stadt Leipzig, Ver-
kehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 118 in 04317 Leipzig, Haus C, 
Zimmer 5.033, in der Zeit
	 Mo., Mi., Do.		  08:00-14:00 Uhr
	 Di.				   08:00-17:00 Uhr
	 Fr.				   08:00-12:00 Uhr
zur Einsichtnahme aus.
Einsichtnahmen in die Unterlagen während dieser Zeit sind derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 0341-1237673 
an der vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

Öffentliche Auslegung Bestandsverzeichnisse für  
Gemeindestraßen und sonstige öffentliche Straßen

Widmung Kantor-Hase-Straße (Teilabschnitt)

Einziehung Miltitzer Weg (Teilfläche)

mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar 
1993 (SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch Artikel 20 des Gesetzes vom 
20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) geändert worden ist, wird der 
unten näher bezeichnete Teilabschnitt einer Straße dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet.

Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßenklasse, Widmungs-
beschränkung:

OT Probstheida
Zadestraße, Flurstücke 395/8 und 394/13 jeweils der Gemarkung 
Probstheida von Russenstraße bis Strümpellstraße, Gesamtlänge ca. 
118 m, Ortsstraße unbeschränkt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzan-
schrift in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6 (Besucheranschrift, 

Verkehrs- und Tiefbauamt, Straßenverkehrsbehörde, Prager Straße 
118-136, Technisches Rathaus, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß 
§ 3a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür 
stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1. 	Der Widerspruch kann unter info@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2, 3 VwVfG erhoben werden.

2. 	Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Verfügung mit Begründung sowie ein Planauszug liegen zur Ein-
sichtnahme offen. Eine Einsichtnahme ist nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt  

Widmung Zadestraße (Teilabschnitt)

Alle Eigentümer/-innen von Grundbesitz und alle Gewerbesteuer-
pflichtigen werden auf die Fälligkeit der Steuern am 15. Februar 2023  
hingewiesen. Die Steuer ist rechtzeitig unter Angabe des entsprechenden 
Buchungszeichens im Verwendungszweck der Zahlung zu überweisen.

Die Stadt Leipzig verschickt Grundsteuerbescheide nur noch bei Ände-
rungen. Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grundsteuerbescheid 
für das Jahr 2023 erhielten, haben in der gleichen Weise Grundsteuer 
zu entrichten, wie im letzten übersandten Steuerbescheid geregelt. Die 
Steuerfestsetzung erfolgte zum Jahresbeginn per öffentlicher Bekannt-
machung im Amtsblatt.

Bei einem Eigentümerwechsel ist zu beachten, dass der ehemalige 

Die Leipziger Ratsversammlung hat in ihrer Sitzung vom 09.11.2023 
zu Vorlage VII-A-07305 beschlossen: 

„Die Turmgutstraße in Leipzig-Gohlis wird in Boris-Romantschen-
ko-Straße umbenannt.“

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Umbenennung kann binnen eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Statistik und Wahlen, 04092 Leipzig (Postanschrift) bzw. Thomasius-
straße 1, Zimmer 218 (Hausanschrift) Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) eingelegt werden. Hierfür 
stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: Der Widerspruch 
kann unter statistik-wahlen@leipzig.de durch E-Mail oder über das 
besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig - Allgemeiner Postein-
gang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a 

Eigentümer nach den rechtlichen Bestimmungen für die rechtzeitige und 
vollständige Entrichtung der Grundsteuer verantwortlich bleibt, bis er 
einen Bescheid erhält, aus dem das Ende der Steuerpflicht hervorgeht.

Für regelmäßig zu zahlende Abgaben empfiehlt die Stadtkasse die 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats. Damit erfolgt der Einzug 
immer pünktlich zur Fälligkeit der Steuerforderung. So muss man die 
Terminüberwachung nicht selbst übernehmen, spart sich den Aufwand 
für die Überweisung und kann verhindern, dass man in Verzug gerät.
Das Formular kann über www.leipzig.de, Suchbegriff: „SEPA“ ab-
gerufen oder bei der Stadtkasse angefordert werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen der Stadtkasse 
gern zur Verfügung. ■

Abs. 2 S. 2, 3 VwVfG erhoben werden.Der Widerspruch kann auch 
unter info@leipzig.de-mail.de durch De-Mail in der Sendevariante 
mit bestätigter sicherer Anmeldung gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Ge-
setz erhoben werden.

Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 1 Sächsisches Verwaltungs-
verfahrens- und Verwaltungszustellungsgesetz (SächsVwVfZG) 
i. V. m. § 41 Abs. 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) öffentlich 
bekannt gegeben, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten untunlich 
ist. Diese Allgemeinverfügung und ihre Begründung können ab dem 
06.02.2023 bis zum 17.02.2023 nach telefonischer Terminabsprache im 
Amt für Statistik und Wahlen in der Thomasiusstraße 1, Zimmer 217 
eingesehen werden. Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 
4 Satz 3 VwVfG am 19.02.2023 als bekannt gegeben.

Der Beschluss der Ratsversammlung und die Beratungsunterlagen 
können auch im elektronischen Ratsinformationssystem der Stadt 
Leipzig unter www.leipzig.de/bürgerservice-und-verwaltung/stadt-
rat/ratsinformationssystem abgerufen und eingesehen werden. ■

Öffentlicher Hinweis zur Fälligkeit  
der Grund- und Gewerbesteuer

Umbenennung einer Straße

mailto:info%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
mailto:statistik-wahlen%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
http://www.leipzig.de/bürgerservice-und-verwaltung/stadtrat/ratsinformationssystem
http://www.leipzig.de/bürgerservice-und-verwaltung/stadtrat/ratsinformationssystem
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Die kreisfreie Stadt Leipzig als untere Naturschutzbehörde gibt hiermit 
öffentlich bekannt, dass nachfolgende Bäume, welche als Naturdenk-
male (ND) unter besonderem Schutz standen, nicht mehr existieren:
-	 ND Nr. 6 „Bergulme Demmeringstraße 77“
	 Die Unterschutzstellung erfolgte durch die Verordnung der kreis-

freien Stadt Leipzig vom 18.09.1996, zuletzt geändert am 17.04.2014 
zur Festsetzung der Naturdenkmale Nr. 01 bis 79 im Stadtkreis von 
Leipzig.

-	 ND Nr. 37 „Silberahorn Scheffelstraße 39“
	 Die Unterschutzstellung erfolgte durch die Verordnung der kreis-

freien Stadt Leipzig vom 18.09.1996, zuletzt geändert am 17.04.2014 
zur Festsetzung der Naturdenkmale Nr. 01 bis 79 im Stadtkreis von 
Leipzig.

-	 ND Nr. 71 „Flatterulme Samuel-Lampel-Straße 1“
	 Die Unterschutzstellung erfolgte durch die Verordnung der kreis-

freien Stadt Leipzig vom 18.09.1996, zuletzt geändert am 17.04.2014 

zur Festsetzung der Naturdenkmale Nr. 01 bis 79 im Stadtkreis von 
Leipzig.

-	 ND Nr. 81 „Zwei Silberahorne Nonnenstraße 5“
	 Die Unterschutzstellung erfolgte durch die Verordnung der kreis-

freien Stadt Leipzig vom 20.11.1997, zuletzt geändert am 23.01.2017 
zur Festsetzung der Naturdenkmale Nr. 81 bis 100 im Stadtgebiet 
von Leipzig.

Die vorgenannten Naturdenkmale sind aufgrund ihres natürlichen Ab-
gangs bzw. wegen der von ihnen ausgegangenen akuten Gefährdung 
für die öffentliche Sicherheit und der deshalb als Notstandsmaßnahme 
erfolgten Fällung nicht mehr vorhanden, sodass die erlassenen Vor-
schriften in Bezug auf diese Bäume nicht mehr wirksam sind.
Für Rückfragen steht Ihnen unter der Telefonnummer 1 23 38 59 ein 
Mitarbeiter aus dem Amt für Umweltschutz, Abt. Abfall-, Boden-
schutz-Naturschutzrecht, Prager Straße 118-136, 04317 Leipzig zur 
Verfügung. ■

Bekanntmachung zu  
nicht mehr existierenden Naturdenkmalen

Gemäß § 5 Abs. 2 UVPG wird Folgendes bekannt gemacht:

Die SHB Stahl- und Hartgusswerk Bösdorf GmbH hat gem. § 16 BImSchG 
die wesentliche Änderung der Gießerei (Anlage gem. Anhang 1 Nr. 3.7.1 
der 4. BImSchV) am Standort Werkstraße, 04249 Leipzig, Gemarkung 
Knautnaundorf, Flurstücke 162/11, 164/11, 165/10, 166/13, 167/8, 
171/18, 172/3, 173/6, 178/10, 179/11, 199/18 und 199/21 beantragt. 
Der Antragsumfang umfasst die Erhöhung des Absaugvolumens an 
der Konverteranlage (EQ20) und die Erhöhung der Betriebszeit des 
Konverters (EQ20) verbunden mit der Reduzierung des Grenzwertes 
Nickel (EQ3 und EQ20) und der Reduzierung des Grenzwertes Staub 
(EQ3). Die Änderung umfasst keine investiven Maßnahmen.

Für die Anlage ist gem. § 9 Abs. 2 UVPG i. V. m. Nr. 3.7.2A der Anlage 
zum UVPG (Errichtung und Betrieb einer Eisen-, Temper- oder Stahl-
gießerei mit einer Verarbeitungskapazität von 20 t oder mehr je Tag) 
eine allgemeine Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht durch-
zu-führen. Dieses Verfahren dient der Feststellung, ob das beantragte 
Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, 
die nach § 25 UVPG zu berücksichtigen wären und in Folge dessen eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist. Die Vorprüfung 
der Stadt Leipzig hat ergeben, dass eine UVP-Pflicht nicht vorliegt, weil 
das Vorhaben keine nachteiligen Umweltauswirkungen haben kann. 
Folgende Gründe werden für das Nichtbestehen der UVP-Pflicht nach 
Prüfung gem. §§ 9 Abs. 4 und 7 Abs. 1 nach Anlage 3 zum UVPG als 
wesentlich angesehen:
Die Prüfung der Auswirkungen auf die einzelnen Umweltbereiche 

bzw. Schutzgüter ergab, dass durch das Änderungsvorhaben hinsicht-
lich einer möglichen Beeinflussung des Menschen keine negativen 
Auswirkungen zu erwarten sind. Die Immissionen über den Luftpfad 
werden durch das Vorhaben verringert. Die Grenzwerte der TA Luft 
werden in allen Fällen eingehalten und stark unterschritten. Zusätzliche 
oder veränderte Lärmquellen werden nicht beantragt. Es sind keine 
Veränderungen an den Abfallströmen zu erwarten. Das Änderungs-
vorhaben hat keine Bodeneingriffe, Gefährdungen oder Änderungen 
des Wasserhaushaltes und auch keine Veränderung der bisherigen 
Flächennutzung und des Landschaftsbildes zur Folge. Die Änderung 
hat ausschließlich nichtinvestiven Charakter. Somit sind auch weitere 
Schutzgüter (Klima, kulturelle Erbe und sonstige Sachgüter) sowie die 
Wechselwirkung zwischen den vorgenannten Schutzgütern durch die 
Änderung nicht vorhanden.

Im Ergebnis der Vorprüfung war festzustellen, dass durch das Ände-
rungsvorhaben keine erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen 
zu erwarten sind und damit keine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 Absatz 3 Satz 1 UVPG 
die vorgenannte Entscheidung der Stadt Leipzig nicht selbstständig 
anfechtbar ist. ■

Leipzig, den 16.01.2023						    
Stadt Leipzig

Amt für Umweltschutz

Bekanntmachung der Stadt Leipzig  
zum Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG) AZ.: 36.11.02.02-2022/000130
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am 18.01.2023 die Auf-
stellung der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 45.5 "Höfe am 
Brühl" nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. Dieser 
Beschluss wird hiermit bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
Er ist im Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6,  
04109 Leipzig, Zimmer 498 niedergelegt und kann während der 
Dienststunden

Mo./Mi. 	 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr		
Di./Do.		  8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. 			   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

für die Dauer von zwei Wochen kostenlos eingesehen werden, er ist auch 
im Internet über das Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig abrufbar 
unter https://ratsinfo.leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-07695-NF-01). 

Bebauungsplan Nr. 45.5 „Höfe am Brühl“,  
2. Änderung, Leipzig-Mitte, Aufstellungsbeschluss
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Das Plangebiet für die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 45.5 
befindet sich in Leipzig Mitte, im Ortsteil Zentrum zwischen Richard-
Wagner-Straße, der Straße am Hallischen Tor, Brühl und Richard-Wag-
ner-Platz (entsprechend kartenmäßiger Darstellung). 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für eine Weiterentwicklung des Einkaufszen-
trums „Höfe am Brühl“ geschaffen werden. Hierfür soll hauptsächlich 
die festgesetzte Gesamtverkaufsfläche erhöht sowie die Verkaufsflä-
chenobergrenzen für einzelne Sortimente angepasst werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 45.5 „Höfe am Brühl“, (fett umrandet). 
Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinfo.leipzig.de
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Die Stadt Leipzig, das Marktamt – veranstaltet

von Mittwoch, 05.04. bis Montag, 10.04.2023 
(außer Karfreitag) auf dem Marktplatz (5 Veranstaltungstage) 

einen Verkauf von österlichen Warenangeboten als Spezialmarkt 
auf Grundlage der Marktsatzung – Satzung der Stadt Leipzig über 
die Durchführung, Zulassung und Gebührenerhebung auf Wochen- 
und Spezialmärkten, Beschluss der Ratsversammlung VI-04733 vom 
13.12.2017, veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt vom 23.12.2017, mit 
der letzten Änderung: Beschluss der Ratsversammlung VII-DS-07557 
vom 14.12.2022, veröffentlicht im elektronischen Leipziger Amtsblatt 
vom 07.01.2023 und Leipziger Amtsblatt Nr.1 vom 14.01.2023.

Das Marktkonzept sieht vor:

	- Bewerbung mit eigenem Verkaufsstand mit Schirm, möglichst 
weiß-grün gestreift (ohne Werbung), attraktive Verkaufswagen 
und eigene Holzhäuser; 

	- keine Imbiss- und Getränkeangebote,

Zugelassen werden ausschließlich:

	- Ostertypische Sortimente (Holzschnitzwaren, Tischschmuck, 
Raumschmuck, Tischwäsche)

	- Österliche Süßwaren, Backwaren
	- Naturerzeugnisse wie Honig, Gewürze und andere natürliche Le-

bensmittel sowie Zubehör in österlicher Präsentation/Verpackung
	- Blumen und Pflanzen
	- Papier- und Schreibwaren, Bücher
	- kunstgewerbliche Kleinartikel und Geschenkartikel
	- Artikel für die Hauswirtschaft, Holz-, Kork-, Rattan- und Korbwaren 
	- Porzellan, Keramik, Glas, Messing
	- Modeschmuck, Uhren, Accessoires, Mineralien
	- Waffel- und Schmalzbäcker mit eigenem Verkaufshaus (begrenzte 

Zulassung)

Wird nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein Mangel an geeigneten Be-
werbern in den Branchen festgestellt, die dem Veranstalter nach dem 
Gestaltungswillen wichtig sind, kann der Veranstalter selbst geeignete 

Beschicker anwerben und in die Beschickerliste aufnehmen.
Die Bewerbungen können bis zum 03.03.2023 eingereicht werden, 
nutzen Sie dafür eine der drei folgenden Möglichkeiten:
•	 elektronisch über Amt 24-Sachsen (zu finden unter www.leipzig.

de/maerkte)
•	 per E-Mail (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an marktamt@leipzig.de
•	 schriftlich (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an folgende Anschrift:

Postanschrift						    
Stadt Leipzig – OE 72				  
04092 Leipzig					   
							     
E-Mail: marktamt@leipzig.de

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung.

Zulassungen und Absagen erteilt das Marktamt bis zum 10.03.2023. 

Datenschutzerklärung:

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Artikel 13 EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten bei der Zulassung zu Märkten der Stadt Leipzig erhalten Sie im 
Marktamt oder im Internet unter www.leipzig.de/maerkte.

Öffentliche Bekanntgabe:

Diese Ausschreibung wurde am 04.02.2023 im elektronischen Amtsblatt 
und am 11.02.2023 im Leipziger Amtsblatt (Nr. 03/2023) öffentlich 
bekannt gegeben.

Das Marktamt weist darauf hin, dass diese Ausschreibung von 
Spezialmärkten infektionsschutzbedingt auch kurzfristig aufgrund 
einer Entscheidung der Stadt Leipzig oder durch behördliche An-
ordnung, Verordnung, aufgrund eines Gesetzes oder höherer Gewalt 
aufgehoben werden kann. Dasselbe gilt für die Durchführung des 
jeweiligen Spezialmarktes und für die Zulassung einzelner Markt-
teilnehmer. ■

Ausschreibung Leipziger Ostermarkt 2023

http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
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Die Stadt Leipzig - Marktamt veranstaltet

von Mittwoch, 28.06. bis Sonntag, 09.07.2023 auf dem Marktplatz
(12 Veranstaltungstage) das 23. Leipziger Weinfest 2023 

als Spezialmarkt auf Grundlage der Marktsatzung – Satzung der Stadt 
Leipzig über die Durchführung, Zulassung und Gebührenerhebung 
auf Wochen- und Spezialmärkten, Beschluss der Ratsversammlung 
VI-04733 vom 13.12.2017, veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt vom 
23.12.2017, mit der letzten Änderung: Beschluss der Ratsversammlung 
VII-DS-07557 vom 14.12.2022, veröffentlicht im elektronischen Leipziger 
Amtsblatt vom 07.01.2023 und Leipziger Amtsblatt Nr.1 vom 14.01.2023.

Das Veranstaltungskonzept sieht vor:

	- Zulassung von Winzern der verschiedensten Anbaugebiete Deutsch-
lands und Europas mit hochwertigen, attraktiven Weinständen.

	- Verkaufsstände mit allgemeinem Warenangebot werden nicht 
zugelassen.

	- Die gastronomische Versorgung erfolgt durch Eigenanwerbung 
des Veranstalters.

	- Der Veranstalter stattet den Marktplatz mit ausreichend Bestuhlung 
aus und stellt ebenfalls überdachte Weinlauben mit Sitzgelegenheiten 
zur Verfügung. Der Veranstalter sorgt für ein tägliches Bühnen-
programm mit Live-Musik und eine entsprechende Dekoration 
des Marktplatzes.

Die Bewerbungen können bis zum 30.04.2023 eingereicht werden, 
nutzen Sie dafür eine der drei folgenden Möglichkeiten:
•	 elektronisch über Amt 24-Sachsen (zu finden unter www.leipzig.

de/maerkte)
•	 per E-Mail (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an marktamt@leipzig.de

•	 schriftlich (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 
unter www.leipzig.de/maerkte) an folgende Anschrift:

Postanschrift							     
Stadt Leipzig – OE 72					   
04092 Leipzig						    

E-Mail: marktamt@leipzig.de				  
								      
Es erfolgt keine Eingangsbestätigung. 

Zulassungen mit detaillierten Teilnahmebedingungen erteilt das 
Marktamt bis zum 01.06.2023.

Datenschutzhinweis:

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Artikel 13 EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten bei der Zulassung zu Märkten der Stadt Leipzig, erhalten Sie im 
Marktamt oder im Internet unter www.leipzig.de/maerkte .

Öffentliche Bekanntgabe:

Diese Ausschreibung wurde am 04.02.2023 im Elektronischen Amts-
blatt und am 11.02.2023 im Leipziger Amtsblatt (Nr. 03/2023) öffentlich 
bekannt gegeben.

Das Marktamt weist darauf hin, dass diese Ausschreibung von Spe-
zialmärkten infektionsschutzbedingt auch kurzfristig aufgrund einer 
Entscheidung der Stadt Leipzig oder durch behördliche Anordnung, 
Verordnung, aufgrund eines Gesetzes oder höherer Gewalt aufgeho-
ben werden kann. Dasselbe gilt für die Durchführung des jeweiligen 
Spezialmarktes und für die Zulassung einzelner Marktteilnehmer. ■

Ausschreibung Leipziger Weinfest 2023

http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
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Die Stadt Leipzig – Marktamt veranstaltet auf ausgewählten Flächen 
im Stadtzentrum

von Freitag, dem 22.09. bis Dienstag, dem 03.10.2023  
(12 Veranstaltungstage)

die 46. Leipziger Markttage / Erntedanktage

als Spezialmarkt auf Grundlage der Marktsatzung – Satzung der Stadt 
Leipzig über die Durchführung, Zulassung und Gebührenerhebung 
auf Wochen- und Spezialmärkten, Beschluss der Ratsversammlung 
VI-04733 vom 13.12.2017, veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt vom 
23.12.2017, mit der letzten Änderung: Beschluss der Ratsversammlung 
VII-DS-07557 vom 14.12.2022, veröffentlicht im elektronischen Leipziger 
Amtsblatt vom 07.01.2023 und Leipziger Amtsblatt Nr.1 vom 14.01.2023.

1. Das Marktkonzept sieht vor:

	- Zulassung von bis zu 4 Gastronomen in einheitlichen Gastrozelten  
(Größe pro Gastronom: 2 Zelte à 5x5 m Pagode)

	- Zulassung eigener Gastronomie-Stände spezieller Art
	- Vergabe von Standplätzen für markttypische Verkaufsstände und 

Verkaufshäuser (bevorzugte Stände: historische Planwagen, Markt-
karren etc., Schirmstände abplanbar weiß-grün gestreift – max. 
Größe: Front 6 m x Tiefe 3 m)

	- begrenzte Zulassung: Waffel- und Schmalzbäcker mit eigenem 
Verkaufshaus und ein kleines Riesenrad

Die Leipziger Markttage sollen die Vielfalt der einheimischen Erzeug-
nisse und die regionalen Besonderheiten wiederspiegeln. Handwerk-
liche Vorführungen am Stand sind ausdrücklich erwünscht.

2. Besonderes Interesse besteht an Bewerbern

2.1. aus der Gastronomie für einheitliche Gastrozelte siehe 1.1

Gastronomen mit besonderem Marktkonzept hinsichtlich Originali-
tät im Angebot, besonders der Vielfalt der traditionellen sächsischen 
Küche und in der Ausgestaltung des Zeltes.

Zur Beachtung:

Zu jedem Gastronomiezelt wird ein Freisitz mit Außenstand (max. 
9 m²) gewährt, der gesondert zu beantragen ist. Auf der Grundlage 
des Gestaltungskonzeptes erfolgen vom Veranstalter Vorgaben zu 
deren Größe und äußerem Erscheinungsbild.

2.2. eigene Gastronomie-Stände spezieller Art siehe 1.2

Das Veranstaltungskonzept sieht keine Verwendung von Gas auf dem 
Marktplatz vor.

2.3. als Beschicker mit dem Angebot von:

	- Blumen/Pflanzen, Töpfer- und Keramikwaren, Glas-, Porzellan-, 
Kristall- und Messingwaren

	- Obst und Gemüse, Zwiebelzöpfe
	- Naturerzeugnisse wie Tee, Gewürze, Kräuter, Imkereierzeugnisse, 

Dauerwurst-, Back- und Süßwaren, Mandeln, Nüsse, kandierte und 
schokolierte Früchte

	- Artikel für die Hauswirtschaft / Holz-, Kork-, Rattan- und Korb-
waren 

	- Kunstgewerbliche Kleinartikel, Trocken- und Seidenblumen, kunst-
gewerbliche Floristik

	- Spielwaren, Bücher, Papier- und Schreibwaren, Bilder
	- Kosmetikartikel, Uhren, Modeschmuck, Mineralien
	- Täschner- und Kleinlederwaren, Fellkleinartikel
	- Tischwäsche, Pullover, T-Shirts, Kopfbedeckungen, Schirme
	- Weine und Spirituosen (ohne Ausschank), Käse

3. Bewerbung/Zulassung

Die Bewerbungen können bis zum 30.04.2023 eingereicht werden, 
nutzen Sie dafür eine der drei folgenden Möglichkeiten:
•	 elektronisch über Amt 24-Sachsen (zu finden unter www.leipzig.

de/maerkte)
•	 per E-Mail (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an marktamt@leipzig.de
•	 schriftlich (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an folgende Anschrift:

Postanschrift							     
Stadt Leipzig – OE 72					   
04092 Leipzig						    

E-Mail: marktamt@leipzig.de				  

4. Bewerbungsangaben

	- Firmenbezeichnung Name / Anschrift / Telefon / E-Mail
	- Sortiment / Angebot
	- Bedarf Strom und Wasser
	- aktuelle Gewerbeunterlagen (Kopie)
	- Nachweis über die Betriebshaftpflichtversicherung
	- aktuelles Farbfoto
	- Platzbedarf (Frontbreite und Tiefe)

Unvollständige oder verspätet eingereichte Bewerbungen können 
nicht berücksichtigt werden. Bereits eingereichte Bewerbungen, die 
vorstehende Angaben nicht enthalten, müssen bis zum o. g. Zeitpunkt 
ergänzt werden.

Maßgebend für die Wahrung der Frist ist das Eingangsdatum.

Wird nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein Mangel an geeigneten Be-
werbungen in den Branchen festgestellt, die dem Veranstalter nach 
dem Gestaltungswillen wichtig sind, kann der Veranstalter geeignete 
Beschicker selbst anwerben und in die Bewerberliste aufnehmen.

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung. 

Zulassungen erteilt das Marktamt bis zum 30.06.2023.
Ein Anspruch auf Zuweisung eines Standplatzes in bestimmter Lage, 
Größe und Beschaffenheit besteht nicht, auch wenn der Bewerber schon 
vorher an den Leipziger Markttagen teilgenommen hat.

Absagen erfolgen schriftlich bis zum 30.06.2023.

Datenschutzerklärung:

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Artikel 13 EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten bei der Zulassung zu Märkten der Stadt Leipzig, erhalten Sie im 
Marktamt oder im Internet unter www.leipzig.de/maerkte .

Öffentliche Bekanntgabe:

Diese Ausschreibung wurde am 04.02.2023 im elektronische Amtsblatt 
und am 11.02.2023 im Leipziger Amtsblatt (Nr. 03/2023) öffentlich 
bekannt gegeben.

Das Marktamt weist darauf hin, dass diese Ausschreibung von 
Spezialmärkten infektionsschutzbedingt auch kurzfristig aufgrund 
einer Entscheidung der Stadt Leipzig oder durch behördliche An-
ordnung, Verordnung, aufgrund eines Gesetzes oder höherer Gewalt 
aufgehoben werden kann. Dasselbe gilt für die Durchführung des 
jeweiligen Spezialmarktes und für die Zulassung einzelner Markt-
teilnehmer. ■

Ausschreibung Leipziger Markttage 2023

http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
http://www.leipzig.de/maerkte
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
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Die Stadt Leipzig – Marktamt veranstaltet auf ausgewählten Flächen 
im Stadtzentrum

von Dienstag, 28.11.2023 bis Freitag, 22.12.2023  
(25 Veranstaltungstage), auf dem Teilbereich Marktplatz  

bis einschließlich 23.12.2023, den traditionellen  
Leipziger Weihnachtsmarkt 2023

als Spezialmarkt auf Grundlage der Marktsatzung – Satzung der Stadt 
Leipzig über die Durchführung, Zulassung und Gebührenerhebung 
auf Wochen- und Spezialmärkten, Beschluss der Ratsversammlung 
VI-04733 vom 13.12.2017, veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt vom 
23.12.2017, mit der letzten Änderung: Beschluss der Ratsversamm-
lung VII-DS-07557 vom 14.12.2022, veröffentlicht im elektronischen 
Leipziger Amtsblatt vom 07.01.2023 und im Leipziger Amtsblatt Nr. 
1 vom 14.01.2023

1. Das Veranstaltungsprofil (Marktkonzept) des Veranstalters sieht 
vor:
	- Bewerbung zur Anmietung von Verkaufshäusern (begrenzte Anzahl, 

Größe ca. 3,40 m x 2,40 m) 
	- Bewerbung mit eigenem Holzhaus (max. 6 Frontmeter, weitere tech-

nische Anforderungen zum Haus sind beim Marktamt abzufordern)
	- Bewerbung einer begrenzten Anzahl attraktiver Kinderkarussells 

(max. Front bis 9 m, Durchmesser bis 12 m), 1 Riesenrad.
	- Andere Aufbauarten wie Bratwurststände, Feldküchen, Zeltstände, 

mobile Verkaufswagen sind ausgeschlossen.
	- Die Zulassung erfolgt nach Anbietergruppen (AG) und wird nach 

prozentualer Verteilung festgelegt:

AG 1 – Non Food, Allgemeines Warensortiment, 
		     Weihnachtssortimente 48 %
AG 2 – Backwaren, Gewürze, Tee, Spirituosen 13 %
AG 3 – Waffelbäcker, Kräppelchen, Mandeln, Süßwaren 10 %
AG 4 – Imbiss ohne Ausschank alkoholischer Heißgetränke 7 %
AG 5 – Imbiss mit Ausschank alkoholischer Getränke 12 %
AG 6 – Ausschank alkoholischer Heißgetränke 5 %
AG 7 – Kinderkarussells, Riesenrad 3 %
AG 8 – gemeinnützige Vereine / Organisationen 2 %

2. Folgende Anbietergruppen werden zugelassen:

2.1. Holzschnitzwaren, Advents-, Weihnachts- und Christbaum-
schmuck, Weihnachtsbaumständer und –beleuchtung, Handwerker 
mit Vorführung (Zulassung auch wochenweise bzw. zeitlich begrenzt 
möglich), Kerzen
Spielwaren, Glas-, Porzellan-, Keramik-, Kristall-, Messing-, Kupfer-, 
Zinn- und Stahlwaren, Töpfe, Pfannen, Backformen, Holz-, Kork- und 
Korbwaren (außer Möbel), Bürsten, kunstgewerbliche Kleinartikel
Täschner- und Kleinlederwaren (möglichst mit Monogrammpräge-
Service), Fellkleinwaren, Modeschmuck, Mineralien
Bücher, Papier- und Schreibwaren, elektronische Medienträger 
Bilder, online- bzw. Fotoangebote
Adventsgestecke, -kränze, Kunst- und Trockenblumen, Mistelzweige 
Schals, Mützen, Handschuhe, Tücher, Tischwäsche
Strumpfwaren, Kleinkindersachen, Hausschuhe 

2.2. Verkauf von weihnachtlichen Backwaren, Lebkuchen, Dauer-
wurstwaren und Schinken in weihnachtlicher Verpackung, Gewürze, 
Tee, Imkereierzeugnisse, Trockenobst, Antipasti, Nüsse, Säfte, Weine, 
Spirituosen (nur Proben)

2.3. Herstellung und Verkauf von gebrannten Mandeln und Nüssen, 
Waffeln, Kräppelchen und Schmalzgebäck, Popcorn, Poffertjes, Baum-
striezel, glasierten Früchten, Zuckerwatte, Süßwaren, Maroni

2.4. Verkauf zubereiteter Speisen und alkoholfreier Getränke zum 
Verzehr an Ort und Stelle oder zum Mitnehmen

2.5. Verkauf zubereiteter Speisen zu mindestens 50 % bzw. überwiegend 
erkennbar zum Ausschank alkoholischer Getränke

2.6. Verkauf und Ausschank von Glühwein, Punsch, Glühbier, Feuer-
zangenbowle und anderen alkoholischen Heißgetränken (reine Spiri-
tuosen ausgenommen) und mindestens einem alkoholfreien Getränk

2.7. Kinderkarussell bis 9 m Frontbreite / 12 m Durchmesser und 
Riesenrad bis 450 m²

2.8. Eine beschränkte Anzahl von Organisationen/Vereinen kann bei 
Nachweis der Gemeinnützigkeit zeitlich begrenzt zugelassen werden. 
Die Stadt stellt zwei Wechselhütten zur Verfügung, die durch die 
Organisation/den Verein selbst zu nutzen und entsprechend innen 
zu gestalten sind. 
Die Organisationen/Vereine haben sich ebenfalls entsprechend dieser 
Ausschreibung, inklusive aller benannten Fristen, zu bewerben. 
In der Bewerbung ist der gemeinnützige Zweck deutlich sichtbar 
darzustellen.
Bei mehreren gleichwertigen Bewerbungen von gemeinnützigen Ver-
einen/Organisationen wird über eine mögliche Teilnahme der Vereine/
Organisationen per Los entschieden.
Organisationen/Vereine, die in Vorjahren Teilnehmer des Leipziger 
Weihnachtsmarktes waren, müssen der Bewerbung den Nachweis 
der Verwendung erzielter Einnahmen in geeigneter Form beilegen.

Bevorzugt werden Händler mit typisch traditionellem, weihnacht-
lichen Sortiment sowie Gewerbetreibende, die während des Marktes 
handwerkliche Tätigkeiten verrichten (z. B. Holzschnitzer, Glasbläser, 
Töpfer, Klöppeln, Kerzenziehen, Gravieren, Schleifen).

Ausgeschlossen sind die Sortimente: Bekleidung/Konfektion aus 
Textil und Leder für alle Altersgruppen, volksfesttypische Artikel 
(z.  B. Luftballons, Verlosungen), Kriegsspielzeug, pyrotechnische 
Sortimente, Erstellung von Horoskopen, Propaganda jeglicher Form, 
Werbe-, Neuheiten- und Restpostenverkäufe, Produkte die gegen 
geltende gesetzliche Bestimmungen verstoßen, Glücksspiel, typische 
Wochenmarktsortimente.

Die Verfahrensweise zum Bezug einheitlicher Glühweintrinkgefäße 
wird mit der Marktzulassung bestimmt.

Der gebührenpflichtige Einsatz von Stehtischen und deren Ausführung 
(attraktive Holztische in Absprache mit dem Veranstalter) ist mit der 
Bewerbung anzumelden. Über die Anzahl entscheidet der Veranstalter 
nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Fläche.

Zur Beachtung:

Die Abgabe von Speisen und der Verkauf bzw. Ausschank von Ge-
tränken in Einwegbehältnissen aus Plastik/Aluminium und die Ver-
wendung von Plastikbestecken sind nicht zugelassen.
Neubewerber mit Flüssiggaskochstellen werden nicht zugelassen. 
Die Heizung mit Flüssiggas ist generell untersagt.

3. Bewerbung/Zulassung/Marktkonzept

Die Bewerbungen können bis zum 30.04.2023 eingereicht werden, 
nutzen Sie dafür eine der drei folgenden Möglichkeiten::
•	 elektronisch über Amt 24-Sachsen (zu finden unter www.leipzig.

de/maerkte)
•	 per E-Mail (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an marktamt@leipzig.de
•	 schriftlich (unter Verwendung des Bewerbungsformulars, zu finden 

unter www.leipzig.de/maerkte) an folgende Anschrift:

Postanschrift

Stadt Leipzig – OE 72
04092 Leipzig
E-Mail: marktamt@leipzig.de

Ausschreibung Leipziger Weihnachtsmarkt 2023

http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
http://www.leipzig.de/maerkte
mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=
http://www.leipzig.de/maerkte
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nur für Marktplatz

Käthe Wohlfahrt KG
Herrngasse 1
91541 Rothenburg o.d.T.
E-Mail: wmleipzig@wohlfahrt.com

Bewerbungsangaben:

- 	 Firmenbezeichnung:
- 	 Name, Vorname Inhaber/Geschäftsführer
- 	 Telefon, Festnetz und mobil
- 	 Internetadresse, E-Mail

•	 aktuelle Gewerbeunterlagen (Kopie auch bei wiederholter Bewer-
bung), Reisegewerbekarte oder Gewerbeanmeldung, Steuernummer 

•	 Auszug aus dem Gewerbezentralregister, Handelsregisterauszug 
(für eingetragene Firmen)

•	 Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherung
•	 konkretes Sortimentsangebot (gemäß Anbietergruppen mit ent-

sprechender Sortimentsreinheit und Sortimentstiefe)
•	 aktuelles, weihnachtliches Farbfoto des Verkaufshauses mit Gestal-

tungsvorschlag für die Innen- und Außendekoration einschl. Dach-
gestaltung passend zum Sortiment oder weihnachtlich/märchenhaft

•	 Angaben über handwerkliche Tätigkeiten am Stand
•	 Bedarf an Elektroenergie (Schwach- oder Kraftstrom in KW)
•	 Bedarf an Wasser (Kanister-Pumpsystem)
•	 Verwendungsnachweis für erzielte Einnahmen zur Förderung 

gemeinnütziger Zwecke/Projekte

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die äußerliche Gestaltung 
durch Auflagen festzulegen (vgl. Bewerbungsformular).

Die eigenständige Außenbeschallung bzw. der Anbau von Geräten 
zur Schallerzeugung- und Wiedergabe an den Verkaufsständen und 
-flächen ist nicht erlaubt. 

Grundlage für die Auswahl eines Bewerbers sind ausschließlich die 
von ihm eingereichten Bewerbungsunterlagen.
Unvollständige und verspätet eingehende Bewerbungen können nicht 
berücksichtigt werden. Bereits eingereichte Bewerbungen, die die 
erforderlichen Angaben nicht enthalten, können bis spätestens zum 
Bewerbungsschluss vervollständigt werden. 
Doppelbewerbungen eines Gewerbetreibenden werden nicht berück-
sichtigt.

Bei der Auswahl der Bewerber finden die Zulassungskriterien der Stadt 

Leipzig nach der Marktsatzung und die in den Teilnahmebedingungen 
(Marktkonzept) genannten Kriterien Anwendung. 

Maßgebend für die Wahrung der Frist ist das Eingangsdatum. 

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung.

Wird nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein Mangel an geeigneten Be-
werbungen in den Branchen festgestellt, die dem Veranstalter nach 
dem Gestaltungswillen wichtig sind, kann der Veranstalter geeignete 
Beschicker anwerben und in die Bewerberliste aufnehmen.

Zulassungen bzw. Absagen ergehen vom Marktamt oder von dem 
durch die Stadt Leipzig beauftragten Mitausrichter Käthe Wohlfahrt 
KG (für Marktplatz) bis zum 31.07.2023. 

Ein Anspruch auf Zuweisung eines Standplatzes in bestimmter Lage, 
Größe oder sonstiger Beschaffenheit besteht nicht, auch wenn der Bewer-
ber schon vorher an Leipziger Weihnachtsmärkten teilgenommen hat.

Datenschutzerklärung:

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Artikel 13 EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten bei der Zulassung zu Märkten der Stadt Leipzig, erhalten Sie im 
Marktamt oder im Internet unter www.leipzig.de/maerkte .

Öffentliche Bekanntgabe:

Diese Ausschreibung wurde am 04.02.2023 im Elektronischen Amts-
blatt und am 11.02.2023 im Leipziger Amtsblatt (Nr. 03/2023) öffentlich 
bekannt gegeben.

Marktkonzept:

Die Teilnahmebedingungen (Marktkonzept) sind im Internet ab-
rufbar unter www.leipzig.de/weihnachtsmarkt, Änderungen sind 
vorbehalten.

Das Marktamt weist darauf hin, dass diese Ausschreibung von 
Spezialmärkten infektionsschutzbedingt auch kurzfristig aufgrund 
einer Entscheidung der Stadt Leipzig oder durch behördliche An-
ordnung, Verordnung, aufgrund eines Gesetzes oder höherer Gewalt 
aufgehoben werden kann. Dasselbe gilt für die Durchführung des 
jeweiligen Spezialmarktes und für die Zulassung einzelner Markt-
teilnehmer. ■

http://www.leipzig.de/weihnachtsmarkt
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Dachabriss und Neubau eines 
angehobenen Daches, sowie Nutzungsänderung in Heizungs-Sanitär-
werkstatt mit Lager, Christian-Grunert-Straße 2“, Leipzig, Gemarkung 

Holzhausen, Flurstück 112/53
(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Dachabriss und Neubau eines 

angehobenen Daches, sowie Nutzungsänderung in Heizungs-Sanitär-
werkstatt mit Lager, Christian-Grunert-Straße 2“, Leipzig, Gemarkung 
Holzhausen, Flurstück 112/53, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

	 a)	 Abweichung von § 6 Abs. 2 SächsBO:
	 Die Abstandsfläche befindet sich auf der privaten Verkehrsfläche.
(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-

lagenvorbehalte
(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 22 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

GeoSN, dl-de/by-2-0

Erstellungsdatum 23.01.2023

Schnabel, Christoph

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2022-010294-VV-63.41-CHC einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig gemäß § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Büro-, Wohngebäude 
und Geschäftshaus mit Tiefgarage (BT1), Krystallpalaststraße 3, 3A, 5, 

Brandenburger Straße 4“, Leipzig, Gemarkung Leipzig,  
Flurstücke 1853/29, 1853/31, 1853/34, 1853/35 

planes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger Straße/ Hofmeister-
straße/ Hahnekamm“ zugelassen:
a) 	von den zeichnerischen Festsetzungen zur OK max. der baulichen 

Anlagen nach Teil A, Nebenzeichnung 1 dahingehend, dass die 
Höhe bis zu 1,7m überschritten werden kann

b) 	von der Festsetzung 3.3. Beschränkung der Stellplätze in Teil 
B des Bebauungsplanes dahingehend, dass 13 zusätzliche Car-
sharing-Stellplätze zugelassen werden

c) 	von den zeichnerischen Festsetzungen zur Überschreitung der 
Baugrenze mit Balkonanlagen im Innenhof mit einer max. Tiefe 
von 2m

d) 	von der textlichen Festsetzung Nr. 1.1.2.b) zum Teilbaugebiet MI1 
hinsichtlich eines Einzelhandelsbetriebs mit zentrenrelevanten 
Hauptsortimenten mit Verkaufsfläche > 150 m² (hier: 531,40 m²) 
dahingehend, dass ein Einzelhandelsbetrieb mit Verkaufsfläche 
> 150 m² zugelassen wird

- 	 Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 88 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

BT 1
Gesamtfläche 3996 m²

TF 1

TF 3

TF 5

TF 2
TF 4

TF 6

TF 7

TF 8

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 20.01.2023 unter dem Akten-
zeichen 63-2022-004401-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Büro-, Wohnge-

bäude und Geschäftshaus mit Tiefgarage (BT1), Krystallpalaststraße 
3, 3A, 5, Brandenburger Straße 4“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, 
Flurstücke 1853/29, 1853/31, 1853/34, 1853/35, im Genehmigungs-
verfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

- 	 Mit 	 der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen gemäß 
§ 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen des Bebauungs-

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau einer Lagerhalle,  
Südstraße“, Leipzig, Gemarkung Böhlitz-Ehrenberg,  

Flurstücke 151/14, 151/16

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 72 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2022-010531-VV-63.40-HAS einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau einer Lagerhalle, 
Südstraße“, Leipzig, Gemarkung Böhlitz-Ehrenberg, Flurstücke 
151/14, 151/16, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Büro- und Geschäftsforum  
am Brühl, Umbau und Verbindung von zwei Büroeinheiten im  

4. Obergeschoss und 5. Obergeschoss im Bauteil B, Brühl 65, Leipzig
Gemarkung Leipzig, Flurstücke 386/16, 386/11

- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Büro- und Geschäfts-
forum am Brühl, Umbau und Verbindung von zwei Büroeinheiten 
im 4. Obergeschoss und 5. Obergeschoss im Bauteil B, Brühl 65, 
Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstücke 386/16, 386/11, im Geneh-
migungsverfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) 
ist erteilt.

- 	 Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 88 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Bauherr: Forum am Bruehl Propco S.à r.l.
Vorhaben: Forum am Brühl
 Umbau u. Verbindung von zwei
 Büroeinheiten im 4. u.
 5. Obergeschoss, Bauteil B

Datum: 20.06.2022

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 26.01.2023 unter dem Akten-
zeichen 63-2022-008585-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmi-

gung für das Vorhaben: „Zusammenlegung der Dachgeschosswohnungen, 
Errichtung einer Balkonterrasse und einer Balkonanlage im Erdgeschoss 

(Hochparterre) sowie eine Fassadensanierung, Käthe-Kollwitz-Straße 107, 
Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 2865/a

- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Zusammenlegung der 
Dachgeschosswohnungen, Errichtung einer Balkonterrasse und 
einer Balkonanlage im Erdgeschoss (Hochparterre) sowie eine Fas-
sadensanierung, Käthe-Kollwitz-Straße 107, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstück 2865/a, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist am 27.01.2023 
erteilt.

- 	 Die Baugenehmigung enthält bauordnungsrechtliche und denkmal-
schutzrechtliche Auflagen.

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 23 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2022-010146-VV-63.20-KSE einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung der Werbeanlage  
WA 1-4, Demmeringstraße 9“, Leipzig,  
Gemarkung Lindenau, Flurstück 400/a

- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung der Werbean-
lage WA 1-4, Demmeringstraße 9“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, 
Flurstück 400/a, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

- 	 Die Baugenehmigung enthält Auflagenvorbehalte. 

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 52 39 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 31.01.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-012087-VV-63.12-SMA einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Wohn- und Geschäfts-
haus mit Tiefgarage, hier: 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 

16.08.2016, Könneritzstraße, Leipzig, Gemarkung Schleußig, Flurstücke 
27/i, 27/h, 27/k

schäftshaus mit Tiefgarage, hier: 1. Nachtrag zur Baugenehmigung 
vom 16.08.2016, Könneritzstraße, Leipzig, Gemarkung Schleußig, 
Flurstücke 27/i, 27/h, 27/k, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung auf-
geführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23 51 33 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 10.01.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-011388-VV-63.40-TDE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Wohn- und Ge-
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